
nen ufmer samkeit. 
Die Bewohner der Senioren­

residenz Lehnstuhl hatten zu-

Beete: Die Senioren konnten 
der Einladung zum „Pflanz in 
den Mai II zwar nicht folgen, 

begutachten. Bis dahin ist viel­
leicht auch schon die erste 
Ernte eingefahren. , 

- ~ 

Gärtner lernen beim Pflanzen 
der Kräuter und Gemüse­
pflanzen viel über die Natur 

für die Pflege und lernen bis­
lang unbekannte Sorten ken-
nen. I 

Verspätet aber nicht abgeblasen 
Rodenberger Freibad öffnet am 15. Mai, Start in Lauenau·wohl im Juli/ Präsent für die ersten 100 Besucher 

VON GUIDO SCHOLL 

LAUE~AU/RODENBERG. Die Be­
fürchtung vieler Schwimmbe­
geisterter in Lauenau und Um­
gebung hat sich zum Teil be­
wahrheitet: Die Freibadsaison 
im Flecken startet nicht, wie 
üblich, Mitte Mai. Der Grund 
ist die Modernisierung der 
Einrichtung. Aber die Verwal­
tung macht Hoffnung, dass 
das Bad später in Betrieb ge­
hen kann. In Rodenberg be­
ginnt die Saison . am Donners­
tag, 15. Mai. 

„Im Mineralbad Lauenau 
laufen derzeit die Bauarbeiten 
für eine umfassende Sanie­
rung 11

, erklärt Samtgemeinde­
bürge:rmeister Thomas Wolf. 
„ Wir hoffen, dass wir auch in 
Lauenau das Freibad noch vor 
Beginn der Sommerferien öff­
nen können 11

, so Wolf weiter. 
Die beginnen am Donnerstag, 
3. Juli. 

Zunächst war von einer 
kompletten Absage der 
Schwimmsaison in Lauenau 

di-e Rede, weil dort schließlich 
umfangreiche Arbeiten von­
stattengehen. Doch bereits im 
März kam ein erstes hoff­
nungsvolles Signal aus dem 
Rathaus. Seinerzeit wurde ver­
kündet, dass der Baustellenbe­
trieb zumindest eine einge­
schränkte Nutzung des Mine­
ralbads erlauben könnte. Dies, 
so hieß es, hänge· aber von der 
Personalakquise ab. Eine 
Fachkraft aus dem Freibadbe­
reich hatte die Samtgemeinde 
Rodenberg vor einigen Mona­
ten in Richtq.ng Samtgemein­
de Nenndorf verlassen. 

Nun klappt es mit der teil­
weisen Öffnung Mitte.Mai al­
so doch nicht. Davon abgese­
hen bleiben die Rahmenbe­
dingungen für Sch~imm­
freunde aber unverändert. 
Die Freibadsaison endet wie 
jedes Jahr nach vier Monaten 
im September - der genaue 
Schluss hängt dabei von .der 
Witterung in jenem Monat . 
ab. 

Der Gebührentarif bleibt 

Freuen sich auf eine gelungene Saison: Bäderleiterin Michaela El­
bert (von links), Dennis Siegmund und Silke Schommerloh im Frei-
bad Rodenberg. FOTO: PR. 

unverändert gegenüber 2024: 
Für Erwachsene kostet eine 
Tageskarte 3,50 Euro, für Kin­
der, Jugendliche, Schüler, Stu­
denten, Auszubildende, 
Schwerbehinderte und Emp­
fänger von Sozialleistungen 
werden 1, 70 Euro berechnet. 
Das Freibad Rodenberg öffnet 
zu folgenden Zeiten: Dienstag 
bis Donnerstag von 8 bis 18 

Uhr, Freitag bis Montag von 
10 bis 18 Uhr. 

An jedem Mittwoch von 14 
bis 17 Uhr stehen in jener Ein­
richtung wieder die beliebten 
Spielgeräte für Kinder bereit. 
Zum Saisonstart erhalten die 
ersten 100 Badegäste als Be­
grüßung ein Präsent. Das Bä­
derteam unter der Leitung von 
Michaela Ebert besteht zurzeit 

aus drei Fachangestellten, vier 
Kassierern und vier Rettungs­
schwimmern. 

In Lauenau steht nach den 
Abrissarbeiten nun der Neu­
bau der künftigen Umkleide­
kabinen und des neuen Sani­
tärtrakts auf dem Programm. 
In jenem Trakt werden künftig 
auch der neue Kiosk und der 
neue Eintrittsbereich unterge­
bracht sein. Das vorhandene 
Bestandsgebäude wird kern­
saniert, um dort die Personal­
räume und Bereiche für den 
DLRG-Ortsverein Lauenau 
einschließlich · eines neuen 
Schulungsraumes zu schaffen. 

Nach dem aktuellen Bauzei­
tenplan sollen die Abrissarbei­
ten bis Anfang Juli abge­
schlossen sein. Demnach soll 
die komplette Sanierungsmaß­
nahme zum Saisonstart 2026 
über die Bühne gebracht sein. 

Alle weiteren Inf ormatio­
nen zum Thema sind auf der 
Internetseite der Samtgemein­
de Rodenberg, www.roden­
berg.de, nachzulesen. 
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